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Entlüftung der Treibstoffanlage
von Ing. Kuno Fischer

Wenn beim Einsatz des Traktors trotz gereinigtem Treibstoff- und
Luftfilter sowie einwandfreier Einspritzanlage, ein Nachlassen der
Motorleistung zu bemerken ist, so besteht die Möglichkeit, dass sich Luft
in der Treibstoffan läge befindet. Dies kann besonders der Fall sein, wenn
der Treibstofftank leergefahren ist oder der Traktor längere Zeit ausser
Betrieb war. Durch eventuelle Luftblasen wird dann der Treibstoffdurch-
fluss in den Leitungen verhindert und damit die gleichmässige Arbeit der
Einspritzanlage (Einspritzpumpe) gefährdet und dadurch ungenügende
Zylinderfüllungen verursacht.

Aus diesem Grunde sollte auf jeden Fall die gesamte Treibstoffanlage
gemäss der Betriebs- und Bedienungsanleitung entlüftet werden.

Vor dem Entlüften prüfe man den Stand im Treibstoffbehälter und

überzeuge sich, ob der Treibstoffhahn offen ist. Beim Entlüften folgt man dem
Weg des Treibstoffes. Durch Lösen der Entlüftungsschrauben an den
einzelnen Treibstoffiltern mittels Schraubenzieher oder Maulschlüssel wird der
Treibstoff aus dem Tank durch die Filter gedrückt und stösst somit die
eingeschlossene Luft in Form von Luftblasen aus. Sind ausnahmsweise keine
Entlüftungsschrauben vorhanden, so müssen die entsprechenden Leitungen

gelöst werden.

Dann wird das Oberteil der Handpumpe der Einspritzpumpe durch
einige Linksdrehungen entriegelt und durch Pumpbewegungen der Treibstoff

durch die Leitungen zu den Filtern gedrückt, wodurch die
eingeschlossenen Luftblasen entweichen können. Um zu verhindern, dass beim
Zuschrauben der Entlüftungsöffnungen neue Luft eindringt, wird
weitergepumpt, bis beide Schrauben dicht schliessen. Werden nun doch die
Entlüftungsschrauben am oberen Gehäuseteil der Einspritzpumpe gelöst
und wird wieder solange gepumpt, bis der Treibstoff blasenfrei ausfliesst,
ist jeder Luftrest aus dem Treibstoffsystem entfernt. Auch hierbei muss
weitergepumpt werden, bis beide Entlüftungsschrauben fest angezogen
sind. Zur Sicherheit wird noch die Druckleitung an der Düse gelockert
(oder die Entlüftungsschraube) und die Einspritzpumpe (auf Vollförderung
gestellt) in Tätigkeit gesetzt. Dieses Vorpumpen kann entweder von Hand
oder durch kurzes Betätigen des Anlassers durchgeführt werden, und

zwar solange, bis auch hier die Luftblasen restlos ausgetreten sind.

Wenn nun nach Festziehen der Leitung die Einspritzpumpe
durchgedrückt wird, geht sie verhältnismässig schwer, und es ist deutlich das
Schnarren der Düse zu hören. Jetzt ist die Treibstoffanlage ordentlich
entlüftet.

Nr. 14/68 «DER TRAKTOR» Seite 959




	Entlüftung der Treibstoffanlage

